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Montag , üen 19 . Ml 1920

Die badischeu
leichlWem - Meislerschastea.

lEigcner Bericht .)
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^!e '
!llt- .^ ^ tkämpse hatten sich, vom schönsten
lux,, ^ ^ stigt, eines guten Besuchs zu er¬
st auch bedauerlicherweise die Zahl
«llw. , .? °uer noch weit hinter der von den Fuß -
ich " ^ er gewohnten zurllckblieb . Und
^Ne„ Serade die Leichtathletik mit ihren
tWdi .ü gesunden Uebungen allseitiger Uu °
T- » 5 ^ Urdig.

jdill, g
" kämpfe spitzten sich im allgemeinen zu

Inj „
6 ^ eikamps Karlsruhe —Mannheim zu.

wieder die T .-Ges. Mannheim
K-F -B ., die erfolgreichsten Vereine , Sie

ix, ^" ^wettbewerb mit 3054 und 26 Punkten
»rw. .̂ pitze stehen. Im Laufen gleich gut , im

" " b Wersen K .F .V . mit 1 Punkt sllh-
öie Tatsache , daß dem K .F .V . wegen

Wechsels eine 2. Damenstaffel und die
a- i , Staffel distanziert wurden , den Aus -

.Insten der T . -Ges . Mannheim . Der
iI- s„ . Mannheim kam auf 16, F .C . Phönix
Auns. " und V . f. R . Mannheim auf

einzelnen errangen die T .G .
t '!», U ? ^ r K .F .V . 4 unö der T .B . Mann -

Karlsruhe und V . f. R . Mann -

i°- ^ Meisterschaften.
-«« Mannheimer hatten ein glänzendes Men -
rk- hi»eix

' " ^ .al öur Stelle , so daß die andern einen
^»ez m ^ ^and hatten , wozu noch ausgespro -

slb M -r aus Karlsruher Seite kam . Denn
cd - ? I bereits angeführten Staffelmißerfolg
^ ^M, .7 Mißgeschick Brill «Phönix ) beim
Z-' >>n> Sg .^ auf aus , ebenso Sayer und Wächter
^ ^ vfh -, ^ rung und damit auch beim Drei -

^ guten Aussichten . Im übrigen
e°> r , der als Junior im Borjahre sehr gut
er- ^ l>lh „ ' 5 ^ uicht gehalten , was er damals ver -

^ht .
' einem Verein keinen Punkt einge -

.6vips -
^ Au Strecken ergaben die schönsten

,
andeuteten , war Fritz -

^taiejs, . ' der größte Gegner des deutschen
^»vp Kern , der im 100- Meter -Lauf nur

nnen konnte , und im 200 -Meter -Lauf
^ der Niederlage einstecken mußte , wo-

d - z ^ ^er sehr gute Zeit erzielte . Der
war ^ Sendlichen Neumann in den 400 Me -

eine ebenso schöne Leistung . In eigen -
N j .^^ eise gewann Wilhelm den 800 Meter
!?' ! ^ ^ ^ Meter -Lauf . Er lief nur so rasch ,

um zu gewinnen , weshalb gerad «
^ im.» die des weitaus besten Läufers ,

.
^lnäßig sind. Sein großes Können

Na -, yw der Staffel , als
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fen durch einen
er knapp nach den
feinen 100-Meter >

! ,^ch Vielseitigkeit bewies, ' leider wurde
1 ^ ,,

' chlechte ' '
i"ia

"^ ? reö Wechseln der
nicht gehalten , und

gewonnene Vor -
der Schlußmann

Erdings nur knapp , auf dem dritten
î aers V 'u SV00-Meter -Lauf ist die Zeit des
^ !>ien »

^ ^ anderen überrumpelte und sich
^ lbst machte, sehr gnt , wenn die

»bine gezählt sind .
^^aschung bedeutete der schöne

i^ exs^ ung Walters von der Freiburger
Vli« , Meter . Im Speerwerfen

°' krle »s . frühere süddeutsche Meister seit
Kr ^ ine heutige Leistung von 4g,70W

.. ^ ' e ^ 5 " <e erreicht .
^ den drei Siegern im Dreikampf er -

^ , e.
"? ktzahl von 276 , 27S und 274 ist sehr gut

ihrer Ebenbürtigkeit . Die von
^ -ht

'l>,

, ihrer Ebenbürtigkeit .
gezeigten Leistungen waren in An .

Nie» » Neuheit dieses Zweiges der Leicht-
A»st gut . Die Damen der Turngesell -

Achten den Lauf , während sie im
^ de » » Wurf keine Punkte erzielten , hierin

zu Ehren , der zusammen
lachte ^ ^Sen 12 der Mannheimer Damen

zv ->>». Besonders zu erwähnen sind der
»? ".uk von Frl . Herxheim in 14,2 Sek .,
Mb Ab von Frl . Freund mit 6,S9 Meter

Weitsprung von 4,12 Meter von Frl .

^ icbxÄ^ gen zeigten Sie Wettkämpfe , baß die
^ >cht sin ^ ^uungen im allgemeinen wieder er-

»Nd trotz der noch schlechten Ernährung

L«.

noch — ^
Tatsache, daß die Sieger und Siege -
durchweg noch !m jugendlichen Alter

?>j - die Zukunft die besten Hoffnungen
M>Na . . ° adischen Leichtathleten werden unsere
>,

den kommenden süddeutschen Meister -
5^ vertreten . Die Preisverteilung
Huber . der Vorsitzende des Leicht -

kiir ^ ü.des , vor , wobei er dem F .C . Phö -
»^ vf? „ ^ . vorarbeiten und Durchführung der

? den Teilnehmern , die aus dem
i^ bgM ^ de herbeigeeilt waren , den Dank des
dî vei-n Aussprach und der Hoffnung Aus -
i? al^ M ' die Leichtathletik möge auch weiter -

t ^ iA„^ -" ttel zur körperlichen Ertüchtigung
^ ' e E>« . 5 ' ^ iae Pflege finden .^ lnzelergebnisse sind :

^ Kugelftofien sllr Damen :

is ^ und . V . Ladenburg . K.S9 Meter : 2 . Frl .
,

' v - K,4S : Z. Frl . Schweitz , K . F . V ., 6,45.
^ d. ^ Urnaeii»!?^ >v» -Mc >er -7^amcnstnfscl :
^ Mannheim . S8.5 Sek . 2 . Karls -

"be>w
' °^ " etn . ZI Sek . 3 . Turngesellfchast
' 7g Sek .

T» Tri ^
^ -Meter -Tamenlauf .

^ ^ ^ Mannheimer Turnaesellschast, 14.2
-̂ whard , Mannh . Turngesellsch ., 14,6 Sek . ;

»nnh^ Turngesellsch . 14.8 Sek.
k>, ^ vil . Tamen -Writsprung :

. 4 nq ^ ' 4.17 Meter ; 2 . Frl . Schweitz ,
He»« .

3 . Frl . Gabler , Phönix -Karlsruhe ,

^ Speerwersen :
Meter : 2.

Hochsprung :

I . Krellenberg , F . C . Phönix -Karlsruhe , I .K8 Meter ;
2 . Wegmann , K F . V . , 1 .65 Meter : Z. Hattenheim , Turn¬
gesellsch. Mannheim , 1,54 Meter .

Som -Meter -Laus :
1. Egner , Verein für Turn - und Rasensport Feuden¬

heim , 15 Min ., 58 Sek . : 2 . Brauch , ebenfalls Feuden¬
heim . 16 Min . 50 Sek . ; 3. Dr . Bürger , K . F . V ., 17 Min .
30 Sek .

Diskuswerfen :

1 . Kaltreuther , V . f . R . Mannheim . 84 .22 Meter ;
2. Blink , V . f . N . Mannheim , 33,05 Meter ; 3. Wegmann ,
ki . F . B . . 30,37 Meter .

400 -Meter -Laus :
1 . Neumann . K . F . V . . 54 Sek . : 2 . Apfel , F C . Mann -

heim -Lindenhof , 54,4 . Brill . Phönix -Alemannia , der als
zweiter durchs Ziel ging , wurde distanziert .

1500 -Meter -Laus :

1 . Georg Wilhelm , K . F . B .. 4 Min . 42 Sek . : 2.
Schwander , Turngesellsch . Mannheim , 4 Min . 42 Sek . ;
3. Stoll , K . F . V . , 4 Min . 44 Sek .

Stabhochsprung :

1 . Walter , Freiburger Turnerschaft , 3,25 Meter ; 2.
Schwaninger , T . V . Bruchsal , 2,85 Meter ; 3 . Geifthard ,
T . V . 1846 Karlsruhe . 2,75 Meter .

Weltsprung :
1. Krellenburg , Phönix -Karlsruhe , 6,39 Meter ; 2. Heu¬

ser , T . V . 1846 Mannheim , 6,32 Meter ; 3 . Metz , T . V .
1846 Mannheim , 6,31 Meter .

SM Meter -Lauf :

I . Fritz , Mannheimer Turngesellsch ., 23,9 Sek . ; 2.
Kern , T . V . Schöna » , 24 Sek . ; 3 . Dörssel , T . V . Mann¬
heim , 24,2 Sek .

Kugelstoßen :
1 . Mich . T . V . 1846 Mannheim , 10 .54 Meter ; 2 . Blink .

V . f . N . Mannheim , 10,21 Meter ; Z. Wegmann , K . F .
V . . 10F9 Meter .

100-Mcter -Lauf :
1 . Kern , .T . V . Schönau , 11,8 Sek . ; 2 . Fritz , Turnge¬

sellsch. Mannheim , 12 Sek . ; 8 . Heidt , Germania Durlach ,
12,1 Sek .

800 -Mcter -Lauf :
1 . Georg Wilhelm , K . F . V . , 2 Min . 17 Sek . ; 2. Ker -

mes , T . B . 1846 Mannheim , 2,17,2 ; 3. Schwander , Turn¬
gesellsch. Mannheim , 2,17,2 .

110 Meter -Hitrdenlauf :
1. Hattenheim , Mannheimer Turngesellsch . , 17,8 Sek .

4 mal Ivo -Mcter -Staffcl :
1 . Mannheimer Turngesellsch . , 45,6 Sek . ; 2. Turnver¬

ein Mannheim 45,8 Sek . ; 3 . Phönix -Alemannia KarlSr .
K . F . V . distanziert wegen falscher Uebergabe .

Dreikampf (Weitsprung , Kugelstoßen , 100-Meter -Lauf ) :
1 . Metz , Mannheimer Turnverein 1846 , 276 Punkte ;

2 . Krellenberg , Phönix-Alemannia, 275 Punkte ; 3. Heu¬
ser , .Mannheimer Turnverein 1846 , 274 Punkte . '

Die Preisverteilung erfolgte durch den Vorsitzenden
des Südwestdeutschen Verbandes sür Leichtathletik , Lber -
revisor Hnber . Die ersten Sieger erhalten den Titel
„ Badischer Meister 1920 " und vom Verband ge¬
widmete Erzplatten . Die zweiten Sieger erhalten eben¬
falls Erzplatten , die dritten Diplome . —g.

Sportfest des Gymnasiums Lurlach.
5iev5 ssrik in corpore ssoo : Gesunder Geist in

gesundem Körperl Von diesem Leitmotiv aus¬
gehend, veranstaltete das Gymnasium Durlach
zum ersten Male ein Sportfest in größerem
Rahmen . Neben der geistigen Ausbildung
legt der rührige Leiter dieser Anstalt , Direktor
Dr . Marx , auch großen Wert darauf , daß die
körperliche Ertüchtigung der Jugend zu ihrem
Recht kommt und ihr im weitesten Maße Rech¬
nung getragen wird . Eine bewährte tüchtige
Kraft auf dem Gebiete der Jugendpflege steht
dem Gymnasium Durlach in dem in Sportkrei¬
sen bestbekannten Herrn Jmgraben zur Ver¬
fügung, ' so war von vornherein Gewähr ge¬
boten für eine gelungene , großzügige , die Ju¬
gend begeisternde Aufmachung und Durchfüh¬
rung dieses Sportfestes , für das der Dienstag
ausersehen war . Es konten aber nur die vor¬
mittägigen Ausscheidungskämpfe stattfinden ,
das hereinbrechende Gewitter machte für die
Ausfcheiduugskämpfe eine Verschiebung auf
Freitag notwendig . — Die DurlaSer
Gymnasiasten waren Feuer und Flamme für
die Sache : mit durchschnittlich 20 bis 25 Bewer¬
bern traten die einzelnen Klassen an unö erziel¬
ten , durch diese Konkurrenz angespyrnt , recht
achtbare, . teilweise sogar glänzende Leistungen .
Zu den Ausscheidungskämpfen hatten sich auch
die Eltern und sonstige Zuschauer sehr zahlreich

eingefunden , die mit großem Interesse verfolg¬
ten , was die Anstalt auf dem Gebiete der Kör¬
perpflege der Jugend leistet und bei den span¬
nenden Kämpfen nicht mit ihrem Beifall karg¬
ten . Zwischen die einzelnen Programm -Num¬
mern waren zur Abwechselung und Unterhal¬
tung eingeflochten : Freiübungen der Quinta ,
die unterLeitung von ReallehrerHauSmann exakt
und schneidig vorgeführt wurden ; ein Fußball¬
spiel zwischen Quarta und Untertertia , das
unentschieden 1 : 1 Tore endete , ferner eine
Kombination von Korb - und Fußball nach An¬
gaben von Direktor Eichler , ausgeführt von
Schülern der Sekunda und Prima , das mit 3 : 1
seinen Abschluß fand . Die Neuheit dieses
Spiels fand allseitigen Beifall .

Die Preisverteilung , zu der das Gymnasium
eine Anzahl wertvoller Bücher , sonstige Freunde
der Jugendpflege , u . a . das Sporthaus
Freundlieb , Gegenstände gestiftet hatten ,
erfolgte durch Direktor Dr . Marx , nachdem
er einen begeisternden Appell an die Jugend
gerichtet hatte : sie hatte folgendes Ergebnis :

?l » sä » gcr -Slassc lTerta ) :

so - Meter - Lauf : 1 . Fischer , August , 0,1 Sek ..
2 . Hiller , Max , S .S. 8 . Stiefel , Erich , 0 .4 Sek .

Kugelftotzen (S Pfundl : 1. Horndacher . August .
S Meter . 2 . Fischer . August . S .S1. S . Müller . Karl . S .5S,
4. Stiefel , Erich , S,S1 Meter .

E i e r l a u f : 1 . Becker . Georg , 2 . Weber , Wilhelm ,
"
Z . Hiller . Mar , 4 . - Lueger , Günther .

Sacklans : 1 . Unaeheuer , Lothar . 2 . Hiller , Max ,
8 . Zoller , Eiuard . 4 . Aunustdörfer , Walter .

1. Altersklasse (bis zu 14 Nehrens :

KV - Meter - Lauf : 1 . Bansbach , Hermann lKl . 4>,
8,2 Sek ., 2 . Krieger , Reinhard t4) S Sek ., 8 . Metzlcr ,
Rudolf M 8) 9,1 Sek .. 4. Heinolb , Oskar (4) 9 .2 Sek .

Kugelstoszen (5 Pfd .) : 1 . Bansbach , Hermann (4>
10.14 Meter , 2 . Krieger . Reinhard ll ) 8,70 , 8 . Lausche ,
Gerhard M 8) 7,07 , 4. Kirchenbauer , Herbert l4)
7 .60 Meter .

Weitsprung : 1 . BansbaK . Hermann l4) 4,52 Me¬
ter , 2 . Vetter . Siegfried lU 8) 4 .19 , 8 . Musselmann , Her¬
bert (U 8> 4 .12 Meter .

Hochsprung : Krieger . Reinhard l4) 1 .25 Meter .
2 . Stcihle . Erwin (4> 1,20 Meter , 8. Ott , Werner (4)
1,10 Meter .

Bierkampf l50 - Meicr - Lauf . Kugelstoßen , Weit¬
sprung , Hochsprung ) , Mindestmaß SRI Punkte : Ott ,
Werner , 818 Punkte . Vollweiler , Helmut , 251 Punkte ,
Dettling , Herta , 242 Punkte .

400 - Meter - Staffcl : 1. Preis : Klasse Quarta
(Hofer , Ott , Stähle , Krieger ) in 60,8 Sekunden .

2. Altersklasse <14 bis 1« Jahre ) :

50 - Meter - Lauf : 1 . Preis tmit Ehrenpreis ) :
Nonm . Hermann sO 8) 8 .1 Sek ., 2 . Kraft , Karl lU 2)
8 .2 Sek . . 8. Wagner . Emil lO 8) 8 .8 Sek .

100 - Meter - Lauf : 1 . Nahm , Werner (U 2) 18.4
Sek ., 2 . Wagner . Emil tO 3) 14,2 Sek ., 8 . Wickler .
HanS lU 2) 14.4 Sek .

Kugelstoßen (10 Pfd .) : I . Wagner . EÜiil (O 8)
8 .2« Meter : 2 . Nahm . Werner M 2) 6 .93 Meter , 8 . Hof -

mann , Emil (O Z) 6,71 Meter .
Hürdenlauf : 1 . Nowy , Hermann lO 8) 19,4

Sek ., 2. Manecke . Werner lO 8) 21,1 Sek ., 8 . Langeu -
dörfer . Fritz M 81 21 .2 Sek .

400 - Meter - Staffel : 1 . PreiS : Klasse U 2

lBahm , Klein , Knebel . Hänfel ) 56 .4 Seek .
8 . Altersklasse lüSer 1« Jahre ) :

50 - Meter - Lauf : 1 . Seidi . Wilhelm lO 1) 8,1
Sek ., 2. Krämer . Philipp lO 2) 8,2 Sek . , 8 . Fießler .
Richard lO 2) 8 .4 Sek .

100 - Meter - Lauf : 1 . Preis und Ehrenpreis :

Heidt . Wilhelm lO 1) 13 Gek . , 2 . Krämer . Philipp lO 2)
18 .1 Sek .. 8 . Markert . Rudolf lO 1) 18 .4 Sek .

Hürdenlauf : 1 . Heidt . Wilhelm lO 1) 10 .2 Sek ..
2. Krämer . Philipp tO 2 ) 10,8 Sek . . 8 . Zilly , Adolf
lU 2) S1 Sek .

Kugel stoßen : 1 . Dreher . Emil (O 1) 8 .49 Meier ,
2 . Markert , Rudolf lO 1) 8 .48 Meter , 8 . Sommerfeld ,
Franz lO 1) 8,41 Meter . 4 . Nied . Otto lO 2) 8,12 Meter .

Weitsprung : 1 . Heidt , Wilhelm lO 1) 5 .80 Me¬
ter , 2 . Krämer . Philipp lO 2 ) 5,26 Meter , 8 . Markert ,
Rudolf lO 1) K.20 Meter .

Hochsprung : 1. Sexauer . Ernst lO 2) 1,40 Me¬
ter , 2 . Heidt , Wilhelm lO 1) und GöSel , Eugen lO 2 )
1,80 Meter .

400 - Meter - Staffel : 1 . VreiS : Klasse Ober¬
prima lMarkert . Knipser . Dreher . Heidt ) 55.1 Sek .

Scchskamvs l50 - Meter - Lauf , 100- Metcr - Lauf ,
Hürdenlauf , Hochsprung , Weitsprung , Kugelstoßen ) ,
Mindestmaß 800 Punkte : 1 . Preis und Ehrenpreis :
Markert , Rudolf lO 1) 501 Punkte , 2 . Krämer . Philipp
lO 2) 490 Punkte . 8 . Göbel . Eugen lO 2) 480 Punkte .
4 . Nied . Otto (U 21 420 Punkte . 5 . Dreher . Emil lO 1)
887 Punkte . 6 . Kärcher , Helmut <U 2) 880 Punkte . —g .

NN Manniieiin , 4V.70 Meter : 2 . ZiM-
lln'

k Mannheimer Turngesellsch . , 38.50 M»Ur ; 8.V. f. R . Pforzheim, 36,45 Meter.

Wegweiser für öen Verkehr mit öen Vereinen

Karlsruher ZurMrelu 1848
lk T « . 1«« ) . e. Ä . u . Svortabtq .
„Verein f. Nen>ea»ngSWIele"
«f .dort ». Hocken - . Fechter - , Sänger -
Abteilungen . Turn - u . Svielae -
leaenheit für Erwachsene u .Kinder
beiderlei Geschlechts . 2 Turn - u .
Spielplätze . 1. Vorst . : Reckm .- Nat
Paul Schmidt . Durlacher Allee 26.

ArlsnAr Wmerlirumeig
Lokal : Moninger . Stammtisch
Samstagsvon8Uhrab . UebungS -
abende in der Zentralturnhalle .
BismarAstr . 12 : siir Männer u .
Zungmiinner : Montags und
Donnerstags von 8—10 Uhr : siir
ältere Herren : Mittwochs von
l/29 - 10 Uhr : siir SchUler : Mitt¬
wochs u . Samstags von 8—5 Uhr .
Fechten: von 8— 10 Uhr jeden
Mittwoch . Frauenturnen : Mon¬
tags n . Donnerstags v . 7—8 Uhr :
Tchiilerinneu : lFichtefchuleSo -
fienftr . ) Montag und Donnerstag
von 4—5 Uhr u . andere Tage . Ab¬
teilung für deutsche Turusviele :
Spielplatz sogen . Engländerplatz ,
Moltkeftraue . Wanderriege und
Schneefchuhriege . Leitung durch
fachmännisch ausgebildete Turn¬
lehrer und Turnlehrerinnen .
I^ Äiorstand : Jos . Baumann ,
Stadtrechner . ^

Karl Leopold , Hardtstr . 58 .

MWöereinMrlWm . e.y .
Lokal : Löwen . Tel . 2860 . Gefch .-
Stelle ' M . Philipp , Breitenr . 78 .

Svortabteilung des Karlsruher
Turnvereins 1846 . Spielplatz mit
Klubh . gegenüber d . Telesravhen -
kaserne . Lokal : Kaifergarten .
Kaiser - Allee 28. Telephon 2987.

ZuWllmeln U .- Wanden .
e . B . Sportplatz mit Klubhaus .
Telephon 2893 . Jeden Samstag
abend Svielervcrsamnilung im
Klubhaus , anschließend gemüt¬
liches Beisammensein . Vereins¬
adresse : Friedrich Weber , Dax -
landen . Mittelstraße 12.

MWMluö IllnkMiil . e. V .
Eigener Sportplatz an der Dur¬
lacher Allee . A . Panzer , Georg -
Friedrichstr . 17. Borstand . Schrift¬
führer : O . Mauer . Hnmboldtft . 24 .

Geschäftsstelle : Melanchtonstr .8 >1.
Lokal : „ G ^ iinwald "

, Ruppurrer -
ftraße 2. Telephon 202.

» « MWMSÄS
Lokal i Löwenrachen . Tel . SS58. Ge -
fchäftsft .: E . Merow . Nelkenftr . 5 - .

MW-Nrelll MMMH.
Lokal : wasth . z . Hirsch . Briefe in
Vereinsangeleg .a .Herrn A.Seiler ,
Gritnw .. Gerberftr .. Wettspiele an
Herrn E . Pfeifser . Grünwinkel .

Z.-E. Mim
Neuer Sportplatz mit Tribüne
auf den Rennwiesen nächst Klein -
Rüppurr . 8 Minuten von der
Straßenbahnhaltestelle Babnvoft .
Vereinslokal : „ Wilhelmshöhe .

"
Ecke Schützen - n . Marienstraße .
Vorstand : W . Bögi , Winterftr .52 l.
Briefe in Wettspielangelegenhei -
ten ins Lokal . Geschäftliches an
Herrn P . Speck . Luifenftr . 77, bei
Eichelfer . Uebungsabende für
Spieler : Mittwoch und Freitag ,
nachmittags ab 4 Uhr . Uebungs¬
abende für Schüler U. Junioren :
Dienstags . Donnerstags und
Samstags .

W ' M — isabende :

31. Regatta des
Süddeutschen Ruder -Verbandes.

lEigeuer Bericht .)
rr Naunheim . 18 . Juli . Auf dem Neckar fand

heute nachmittag die vom Wassersportverein
„Vorwärts " Mannheim veranstaltete 3l . Re¬
gatta des Süddeutschen Ruderver -
band es statt . Die Gewitterwolken , die zu Be¬
ginn der Rennen einen leichten Spritzer her -

N"
.
" dten . verzogen sich schnell wieder , so daß

das Interesse des Publikums in einem wahren
Masicnandrang zum Ausdruck kam. Ungezählte
Tamende hielten . die Strecke von der Friedrichs -

A - ZurRiedvahnbriicke besetzt . Auch aus der

^ rledrichsbrücke selbst , in deren nächster Nähe
sich das Ziel befand , drängte sich die Menge Kopf

Krws . meisten Zuschauer waren Zaun¬
gäste. da sich die Neckarufer so gut wie gar nicht
ab,perren lassen. Die Regatta wird deshalb .
U5k ^ - ^ " b/lnische jm nächsten Jahre , im

^ cUHIauhafen abgehalten werden müssen, dessen
Zugänge sich leichter abschließen lassen. Volks¬
tümlicher wird die Neckarstrecke aber trotzdem
bleiben , da der landschaftliche Rahmen viel reiz -
vollsr ist . Zu fiinf von den vorgesehenen elf Ren -

"^5" am Samstag abend und Sonntag nor -
mittag Vorrennen statt , die in ihrem interessan -

besten Aussichten für die Sanvt -
eröffneten . d : e denn auch bei guter Be -

setzung sehr guten Svort brachten . Die erzielten

A/w ' liefern den Beweis , daß scharfe Kämpfe
stattgefunden haben . Im großen Achter , dem
letzten und interessantesten Rennen des ? aaes
wurde die 18lX) Meter lange Strecke vom Arbei -

L . " " ö -Schwimmverein „Vorwärts "
der erstaunlich kurzen Zeit von
Zurückgelegt. Die Offenbacher , die

hervorragendes leisteten , er -
stritten s' ch damit den wertvollen Wanderpreis

5, ^ 5 ^ Mannheim , eine silberne Bowle .
Nachfolaend di . l?roebn !sse einzelnen Ren -

nen :
l , Iu « i or - E : n c r . ^ li : enpreis . 4 Mel -

^ !!^ en - l . frankfurter NndergeseMchaft ..Bo¬
russia Marl Seus,er ) 7,43 Min . : 2 . Wassersvorv
verein „Vorwärts " Mannheim 7 .55 Min . 3 Rû
derklub . .Germania " Ossenbach 8 .M .K Min .

'
Mit

.v ^^ en überlegen gewonnen .
I . , l n f ä ng e r - V i e r e r . Ebrenpreis . g Mel -

o
1 - Rnderverein Mlrsbeim 6,51 .4 Min -

^ alserwortverein „Norwärts " Mannheim
! 3 , Wasseriportnereln ..Vor¬

wärts Mannheim sS . Boot ) 7,04,2 Min - 4
derverein „Freiheit " Mnhlheim . Mit zwei

'
Län -

Ken lercht gewonnen .
Senior - Vierer Ekren -

preis . 6 Meldungen . 1 . Arbeiter -Ruder - nnd

^ ^ ' ^ ^ " ein Vorwärts " Ossenbach k.29,2

sA
Nndergesellschoft ..Vorus -

^ Längen aewon -
Nnderklnb . .Alemannia "

, wel-
^ ^ rwasser des zweiten BooteS ge-

Ainem «r?
Meter vor dem Ziel aufgeben .

-Alemannia " geaen . Borussia " wegen
Bebinderuna eina ^ gten Protei wurde statt -

^ eben . Das Rennen wurde insolaedessen am

^ r
^ ^ envach und Frankfurt

noch einmal gefahren , wobei der Arbeiter -Nnder
^ ? ^ wärt ?" Oksenb^ noch

m
k!.l1,4 Min . Sieger ivnrde aegen ^ ra " k-

Mn rmichti>
„Borussia "

, die 5,17,4

Schulboot 1l)M Me¬
ter . Ehrenpreis . 3 Meldunaen . 1 . Wissersvort -

Mannbeim s2 . Boot ) 4 .?4 .6

NW 'Ä!
" » »».

s
^ ^ ^ r e r . Gigboot . EhrenvreiS .

5 ^ RuderklnS „Germania " Kastell

5 ^? ^ <m - ' Wasserivortverein Ludwigsbasen

^
^,5 Min . : 3 . ^? assersaortverein „Vorwort ?"

Maqnheim 6 .4N Min . Na » schönem aeschlossenen

vr^ ^ ^ 7? ' Längen sicher gewonnen .
< -̂ ,° ? ' " er . Sbrenpreis . 6 Meldun -

M?« .
Rnderklnb ..Fortuna " 5 .24 .4

I5
Ruderklub ...YaMa" 5 .35,8

5n ^ ankkurter Ruderklub ..Alemannia "
" " verein Flörsheim 7,05,8 Min .

Lanaen überlegen gewonnen .
<? e n i o r - E i n e r . Ehrenpreis . S Mel »

s. n» ^ Mainzer Ruderklub „Fortuna " lJo .
. ^ eßener Ruderklub ,ZaMa "

<^ r . Schüßler ) . Nach Belieben mit 34,4 Sek
Vorsi ' rung gewonnen .

^

» M. Iunior - Achte r . Ebrenvreis . 4 Mel -

^
Vorwärts " Mann -

Min . : 2. Arbeiter -Ruder - und

^ chwimmverein „Vorwärts " Ossenbach 5 .M.5

eit -^ ^ kwrter Rudersportverein „Ami-
« tia 5.14 Min . Leicht mit 1 ^ Längen ge-
lvrmnen .

^ .r?
^ ^ ^ Senior - Vierer . Ehrenpreis .

Mainzer Ruderklub .Fortuna "

^ Ossenbacher Ruderkl .iv „Ger -
^ ^ ießener Ruderklub „Has-

sia 5 .S3.5 Min . Nach geschlossenem Rennen leicht
mit 3 vangen gewonnen .

> . Pfalz - Vierer . Gigboot . Trostpreis
Ehrenpreis . 4 Meldungen . 1. Wassersportver -
em Ludwigshafen 5 .42 Min . .- 2 . Rudernerein
Flörsheim 5.48.5 Min . : 3 . frankfurter Ruder¬
klub „Alemannia " 7 .51,4 Min . ,- 4 . Wosser^port -
verein „Vorwärts " Mannheim 7,14,4 M >n Mit
zwei Längen na » anfänglicher Führung des NN
'̂

Xl
^ ^ '^ 7

steuert leicht gewZn? em
Xl. Großer Achter . Wandervreis der

Stadt Mannbeim . 4 Meldunaen . l .
^

Arbeiter -
Ruder - nnd -̂ - chwimmverein .vorwärts " Osfen-

' Wassersportverein „Vor¬
wärts Mannheim 5.85 Min - 3 frankfurter
Rudergesellscha t „Borussia " 5.15.5 Min

^
Nach

Knge gewogne «
^ mit einer

Sport^ Spiel^ Turnen.
FrankoniaSarlsruhe —Heidelbg ..NeuenheimS :2 .

lSigener Bericht .)
Hcidelberger Gäst », durchweg große kräftige Ge -

Iiairen , fübrtcn ansäugltch ein etwas überlegenes Spiel
vor , doch konnten die Einheimischen mit eiuer Führung



Mr . IS4 . Seite V Karlsruher Tagblatt . Montag , den 19. Juli 1920 Zweites Blatt
von z : o Toren das Feld wechseln . Nach Halbzeit kam
trotz der Hitze etwas mehr Schwung in die Frankonia -
mannschast, sie konnte noch vier weitere Tore erzielen,
denen die GSsie nur zwei Tore entgegenzusetzen vermoch¬
ten , so dab die svielillchtige Mannschaft AranloniaS mit
dem schönen Siege von S : 2 Toren daS Feld verlassen
lonnte .

Frankonia 2 gewann gegen Muggensturm 1 mit 7 : 0
Toren . Frankonia A. H .—Weingarten A. H . S » 1 . -g.

Süddeutsche Verbands -Pokal -Schlußrunde.
In der Schlußrunde um den Süddeutschen Verbandö-

Pokal trafen sich am SamStag abend in Stuttgart der
Sportklub Stuttgart und Wald hos Mann¬
heim . Trotzdem Mannheim im Felde die bessere Mann¬
schast und teilweise überlegen war , gewannen die Stutt¬
garter mit S : 3 Toren . Für den durch seine Leistun¬
gen rühmlichst bekannten Torwart Lohrmann muh¬
ten die Mannheimer mit Ersatz antreten . Auf dtesen
Umstand ist einzig und allein die Niederlage Mann¬
heims zurückzusühien. Dem Vernehmen nach will
Lohrmann sür die kommende Fubballsaison für
Mannheim Waldhof nicht mehr spielen.

» * «>
Splclvereinlgung Fürth

gewann in Fürth gegen „R a p t d - W i « »' , Oester¬
reichischer Meister, mit 4 : Z Toren . Fürth führte bei
Halbzelt mit 3 : 0 Toren . Fürth soll , wie man hört ,
hinkünftig eine bedeutende Verstärkung erfahren , indem
Lohrmann im Tor spielen soll . —g.

F.E. Nürnberg , deutscher Meister ,
« «wann gestern Sonntag ««gen Ravtd - Wien mit
3 : 1 Torem.
Die neue Sportplatzanlage des Beierthelmer

Fußball -Vereins .
In « Februar d , I . hat »er Beiertheim«? Futzball »

Verein sein« srüber « herrlich gelegene Sportplatzanlage
am Weiherwald für immer »erlaffen müssen. Durch
das Entgegenkommen der Stadtverwaltung ist « S der
Vereinsleitung bald gelungen , auf städtischem Gelände
«in «n neuen Platz zu « halten , der in jeder Beziehung
den an ihn zu stellenden Rnsorderungen gerecht wirb
und d« r gegenüber der früheren Anlag « den Vorteil
hat , iah er in unmittelbarer Nähe des HauptbahnhofS
liegt .

In bezug auf fein« Ausmessungen , besonders was
den Zuschauerraum betrifft , dürft « er die grvkte An¬
lage in Karlsruhe sein . Neben dem eigentlichen Spiel¬
feld, das IOK Meter lang und 7S Meter breit ist , ist
ein Uebungsfeld mit nahe^ i den gleichen AuSmakeu
eingerichtet . Das Spielfeld ift von einer S Meter brei¬
ten Laufbahn ( Aschenbahn) . die nach der Süßeren
Grenze bis zu 1V Zentimeter ansteigt , umgeben . An
die Laufbahn , die von der Barriere abgegrenzt wird ,
schließt sich der Zuschauerraum an . Dieser zerfällt In
zwei Teile , und zwar in den niedrig gelegenen 8 Vis
19 Meter breiten , nach hinten ansteigend und so gute
Uebersicht über d <>s ganze Spielfeld bietend und daran
nach rückwärts anschließend an den beiden Längsseiten
des Platzes des erhöhten ZuschaerraumS Im selben Aus¬
maß wie der niedrig gelegene. Der Platz faßt minde¬
stens ISMO—20VV0 Zuschauer , die durch die von Natur
auS vorteilhafte Lage des Zuschauerraums alle leichte
und gute Nebersicht über das ganze Spielfeld haben .
Sitzgelegenheit Ist vorerst für 700 bis 800 Person «» ge-
schasfen .

Der Platz liest an d«r Bahnlinie zum Güterbahnhof
und zum Wasserwerk und ist von der Haltestelle Bahn-
post an der Ettllngerstraße in 4—S Minuten , n er¬
reichen . Von der Haltestelle führt der W«a dahin durch
die Unterführung an der Ettltngerftraß«, an der Wirt¬
schaft zum . Lauterbera" vorbei, über die große Brücke .
Dt « Eröffnung der Anlage findet am 22 . August, nach¬
mittag« 4 Mr . In «Ine« <k>I«l « «gen den rvürtt «» -
ber5ischen Fußballmeister, Sportklub Stuttgart , statt.
Städten ?etttamps Im Schwimmen Heilbrom »—

Karlsruhe .
lkigener Bericht .)

Bei Sem gestrigen Zusammentresfen der revräsenta .
tlven Schwimmannschaften von Heilbronn und Karls¬
ruh « im Zollhafen zu Hellbronn wurden bei überaus
starker Konkurrenz folgende Resultate erzielt :

1 . Städte - Lagenstaffel <4 x 100 Meterl :
1 . Karlsruher Schwlmm - Veretn in V.S1 Sek ., 2 . Heil¬
bronn . ca. 8 Meter zurück.

2 . Brustschwimmen , 100 Meter : 1 . Frl . Aoen-
marg , K . SL ? „ in I .W Sek ., 2. Franz Finter , K . S .V .,in 1 .82 Skk.

8. Rückenschwimmen , 100 Meter : 1. Wilhelm
Proß , Heilbronn In 1 .ZS Sek .. S. OSk. Vogel , K . S .V . ,in 1 .30 Sek .

4 . Kurze Strecke <100 Meter ) , beliebig : 1 . Bartel¬
mann . Heilbronn . in 1.IS Sek .. S. Ludw . Bierhalter .
K . S .V ., in 1.10 Sek . Bierhalter war anscheinend et¬
was indisponiert . l

5 . StSdtestaffel . beliebig , t x' 100 Meter :
1 . Karlsruher Schw .-Verein in » .10 Gek., » . Heilbronn .ca . 20 Meter zurück. Von den Sieger » verhalten ge¬
wonnen .

S . Selt « schwtmm « n . 100 Met «, : 1 . Gpeidel ,Heilbronn , in 1 .1S Sek ., Z. HIeal«r . KarlSr . SV . , 1,20
Sek . Sehr spannende » Rennen .

7 . Damenschwimmen . 100 Meter, beliebig:
1 . Frau Dr . Grabow in 1 .S2 Sek., 2 . Kran Abilein ,Heilbronn, in 1 .8g Sek.

S. Lange Streck « , NM Meter : 1 . Schilling , Heil-bronn , in 4 .2« Sek . , 2 . Jul . Henn , K . S .V ., In 4.S7 Sek .Schilling ging frtfch in » Wasser, während fein Gegner
schon beide Staffeln HInt « r sich hatte .

S. StSdtewcksserball , 2x7 Man « . Karl »,
ruhe—Heilbronn v : 1 syalbzelt 2 : 0) . DI « Karlsruher
Mannschaft war durch schnelleres Schwimmen und durch
bessere Taktik der Hellbronner Mannschaft überlegen .

Deutsche Zugendkraft , Kreis Baden.
Am Sonntag fand im Gesellenhauö hier der 1. Kreis -
» statt, der von den Vetretern aus dem ganzen Lande
Nreich besucht war . Die Neupahl des KreiSvorstan¬

des hatte folg. Ergebnis : KreiSpritseS Rektor Dr . Jauch ,
Freiburg , Stellv . Präses R 0 th e n b t ll e r - Karlsruhe ,
Kreisletter Gerichtsassessor Gremmelsvache r -Frei -
hurg , KretSturnwart Kassier Maurer - Karlsruhe ,
Stellv . N « e r w e i n » Freiburg . Kreisspielwart Sckr .
Amervacher - Karlsruhe , Stellvertreter GS « g -
Bulach , KretSschriftwart Bankbeamter Schalk - Frei -
burg . Kassier Jugendsekr . Maurer - Freiburg . Bei¬
sitzer : Professor Dr . B e r t s che - Schwetzingen , Schul¬
inspektor Gärtner -Heidelberg , Redakteur Beverle -
Freivurg , prakt. Arzt Dr . H 0 l w e g-Freiburg , Gauprii -
seS Bnrkhar d- Konstanz. BezirkspräseS K a ltenbach -
Höllstein. Die Spiele um die Gaumeisters» , im Fußball ,
die erst spät begonnen werden konnten, sind zum größten
Teil abgeschlossen , so daß nunmehr In Bälde die Kreis¬
meisterschaft für Baden ausgetragen werden kann . Die
Stiftung des KreiSwandervreiseS ist bereits zugesagt.
Es wurde ausdrücklich hervorgehoben , baß Lei den
SvortaSteilungen der Deutschen Jugendkraft «ur In¬
haber der grünen AuSweiskarte sanSgestellt vom Kreis -
sekretariat Freiburg ) spielberechtigt sind . Die Spiel¬
bezirke sollen auch weiterhin als Unterabteilungen der
Ganleituugen bestehen bleiben . Die Fachvertreter des
Turnens und deS SvortS legten in ausführlichem Vor¬
trag ihre Programme für das kommende Jahr dar , an
die sich eine lebhafte Aussprache schloß . Es wurde be¬
tont , daß auch daß Wandern Berücksichtigung finden
soll« . Der Weiterbildung der Schiedsrichter soll be¬
sondere Aufmerksamkeit zugewendet werden . Als « ine
Angelegenheit von besonderer Wichtigkeit wurde die
zurzeit allgemein in der Sport - und Turnbeweauna
brennende Svielplatzfrage bezeichnet . Kreisleiter
Gremmelsvacher sprach in seinem Schlußwort
die Hoffnung ans , daß eS der Deutschen Juaendkraft
beschieden fein möge. Im Verein mit den anderen Ver¬
bänden für Leibesübungen segensreich zu wirken , zum
Wohle des deutschen Volkes , zur kftrperlichen Ertüch¬
tigung der deutschen Jugend im Anschluß an die Be¬
wegungen , die der religiösen und der sonstigen geistigen
Förderung der Jugend dienen .
Tagung des Sreisturnrales des X . Deutschen Turn¬

kreises (Baden ) in Karlsruhe .
(Eigener Bericht.)

Der KreiSturnrat weiMe zur Erledigung einer reich¬
haltigen Tagesordnung am 10. und 11 . Juli hier .
Mit Genugtuung wurde der Erlab der Badischen Re¬
gierung begrüßt , wonach die Turnhallen den Vereinen
zur unentgeltlichen Benutzung stehen . Ein Antrag
Konstanz, in GemeinsSiast mit dem Badischen Turn -
lehrerverein beim Staat vorstellig zu werden , daß die
Turninspektoren in eine höhere Klasse eingereiht werden,wird angenommen . Verschiedene Ehrenbriese und Fest¬
lichkeiten wurden genehmigt. Neu in den KreiS werden
die T .-V . Insel Reichenau (Bodensee) , Zaisenhausen
(Amt Bretten ) . T .-V . Willftädt (Amt Kehl ) und T .-V.
Bühl bei Offenburg aufgenommen Von der Regierung
zur Verfügung gestellte Staatsunterstützung soll zur Ver¬
teilung gelangen . Bedürftige Vereine haben ihre Ge¬
suche beim Kreisschristwart Gandenberger in
Freiburg einzureichen. Die Fußball - nnd Hockeymann -
schasten unserer Vereine werden ab 1 . Januar 1921 bei
der Deutschen Turnerschaft gegen Haftpflicht versichert .BIS dahin haben die Vereine selbst das Risiko zu tragen .Der KreiSmeister im Faustball und Schlagball soll am
IS. August, der KreiSmeister im Faustball „Alte Herren -
und Jngendmannschasten , sowie Trommelball am
26 . September in Karlsruhe ausgetragen werden . Der
Jahnspieltag am 8 . August soll in Baden durchgeführt
werden . Die nächste Sitzung wird in Pforzheim ,der ordentliche KreiStnrntag Ende Ottover voraussichtlich
tn Rastatt abgehalt«u . S .

Ganturnen des Karlsruher Gaue ».
Zu dem am nächsten Sonntag in Durlach stattfinden¬

de» Gauturnen de » Karlsruher Gaue» der Deutsche »
Turnerschaft haben sich außerordentlich' viel« Einzel«
wetturner anaemeld« . Am VolkSwetturnen (Kugel,
stotzeu, Weitspringen, 100-Meter-Sauf) deteiliae» sich
b00, am AerStewetturne» lt» I Utbungen am Reck,
Bar « « o»d Pferd, sowie ei »e Freiübung ) 4SV Turner.
Die Mehrzahl der Wetturne, besteht au » Jugenbtur -
nern — 14 bis 17 Jahre — . von denen die meisten zum
«rsten Male am friedlichen Wettkampf um den schlich¬
ten »Eichenlaubkranz teilnehmen . Das Wetturnen be¬
ginnt um A3 Uhr vormittags mit dem VolkSturnen ,an das sich um 10 Nhr da? Geräteturnen anschließt,
so daß tedem Turner Gelegenheit geboten ist . an beiden
Kampfakten sich zu beteiligen . Die turuerische Leitung
der Veranstaltung hat bei der Festlegung der Turnfolge
auch auf die Zuschauer Rücksicht genommen , die sich
erfahrungsgemäß in der Mehrzahl erst im Laufe des
Vormittags auf dem Turnplätze einfinden und so Ge¬
legenheit haben , sich an dem frisch -frohen Treiben der
Jünger Jahns und deren Leistungen zu erfreuen .DaS Vereinswetturnen ist für den Nachmittag — Be¬
ginn 8 Uhr — festgefetzt : es beteiligten sich daran 21
Vereine urit insgesamt 1000 Turnern . Den Allstakt
dazu bilde» die Allgemeinen Freiübungen , an benen
alle Turner , die das VereinZwettnrnen mitmachen , teil¬
nehmen müssen. Das Vereinswetturnen besteht für
alle Vereine auS S vorgeschriebene» Freiübungen und
einem Geräteturnen In 3 Stufen nach freier Wahl .ES dürfte sich am kommenden Sonntag auf dem
Platze d -S T .V . Durlach , in der Nähe des Bahnhofe » ,ein recht rege» und bewegte» tnrnerischeS Leben entsal -
ten , daS bei den bekannten vorzüglichen Leistungen
deS Karl »rnher TnrnganeS auch den Verwöhntesten
auf feine Kosten kommen läßt . Ein Besuch des Tur¬
nen » kann daher nur empfohlen werden , umfomehr , als
sich der Eintrittspreis tn mäßigen Grenzen hält .

Zum Turn-, Spiel- nnd Sportfest de«
badischen Hochschulen am 2S. Zuli.
Unter den deutschen Hochschulen dürfte , waL

zielbewußte Förderung der Leibesübungen an«
betrifft , dte Technische Hochschule Karlsruhe heute
an erster Stelle stehen. Dank den sofort nach dem
Kriege einsetzenden Bemühungen des jetzigen
Rektors , Prof . Dr . Paulcke , und dem Entgegen¬
kommen der Regierung hat sie in kurzer Zeit

für ihre Studierenden und übrigen Angehörigen
sportliche Anlagen geschaffen , die jetzt schon als
vorbildlich gelten dürfen , wenn auch die end¬
gültige Gestaltung , zumal die Anlage der Aschen¬
bahn erst erfolgen kann , wenn der zu Klein -
gartenzwecken der Stadt in Pacht gegebene Teil
des Platzes im Fasanengarten wieder zur Ver¬
fügung stehen wird . Am 9. Juni fand auf dem
Hochschulplatze das erste recht gelungene Sportfest
im Nahmen der Hochschule statt , das bereits recht
schöne Erfolge zeigte.

Als größere und wichtigste diesjährige Ver¬
anstaltung folgt am kommenden Sonntag , nach¬
mittags 3 Uhr , das Turn - , Spiel - und
Sportfest der sämtlichen badischen
Hochschulen . Der Akademische Ausschuh für
Leibesübungen hat es sich angelegen sein lassen,
für ein reichhaltiges , abwechslungsreiches Pro¬
gramm und einen glatten Verlauf Sorge zu tra¬
gen. Die Vorbereitungen sind aufs Sorgfäl¬
tigste getroffen . Zahlreich sind die aus Heidel¬
berg , Freiburg und Mannheim eingelaufenen
Meldungen . Die Nennungen verbürgen eine
reichliche und gute Besetzung der Wettbewerbe .
Es werben in bunter Reihenfolge Musterriegen¬
turnen , Einzelwettkämpse im Geräteturnen ab-
weckseln mit Fußball und anderen Spielen und
leichtathletischen Konkurrenzen . Die Schwimm¬
wettkämpfe und die Entscheidung im Tennisspiel
kommen bereits am Sonntag vormittag im
städtischen Rheinhafenbad bezw. auf dem Alb-
sportvlatz des Karlsruher Eislauf - und TenniS -
vereinS zum AuStrag . Für den Sonntag Nach¬
mittag beanspruchen neben dem Fußballendspiel
der besten badischen akademischen Mannschaften
ohne Frage die leichtathletischen Wettkämpfe ,
zugleich Wettbewerbe um die basischen Hochschul¬
meisterschaften für 1SS0 , das meiste Interesse .
In den Sprung - und Wurfkonkurrenzen sowie
den Kurzstreckenläufen wird voraussichtlich der
Karlsruber Krüllenberg wieder an erster Stelle
stehen. Als aussichtsreichster Bewerber im . 4M-
Meter -Lauf ist Brill -KarlSruhe zu nennen , wäh¬
rend die 800 Meter dem vorzüglichen Risse vom
AkademischenSportklub Heidelberg kaum zu neh¬
men sein werden . Die ISM-Meter -Strecke läßt
auch diesmal wieder einen harten Kampf er¬
warten zwischen Schiller -Heidelberg und dem
hiesigen Dr . Burger . Ungewisser , aber wohl
auch um so spannender liegt die Entscheidung in
den drei Stafettenläufen . So verspricht dte Ver¬
anstaltung, , der die Anwesenheit der studentischen
Korporationen mit Fahnen und Farben ihr be¬
sonderes Gepräge geben wird , abermals sich so
glänzend zu gestalten , wie eS ein jeder erwartet ?
dürfte , der öen erstmaligen internen Kämpfen
beigewohnt hat . Während der Dauer des Festes
spielt auf dem Platze die Kapelle des Mnsikver -
eins Harmonie .

Was der nächste Sonnlag bringt.
Nach dem großen Tage der Leichtathleten im Fafanen -

garten trete» am nächsten Sonntag die Turner auf
den Plan .

Das Gautnrnfest de» Karlsruher T « r » -
aaue » findet i» Durlach statt .

Die Leichtathlet « » bleiben aber auch »ach ihr «»
Meisterschaften nicht untättg. Für dte Karlsruher
Svortlrute findet sich bei den lokale » Wettkämv -
fe » de» F .C . Nordstern Rintheim Gelegenheit »ur
Betätigung . Namentlich dt« AnfSuger und weniger
Vorgeschrittene« werde» sich hier betätige« können ,
dem» dt« er?« Klaffe der kvorweretn « S .F.B , und
Ph »»t, weil» t» Ma»»d«t » bei de» « « ttonale »
Wettktimvfe » deS V . f. R. I » Berlin ftndet der
deutsche Marathonlauf statt (über 42,S Km.) unter Be¬
teiligung der besten Langstreckenläufer Deutschlands .Die süddeutschen Ruderwettkämpfr sind zu End« und
unsere Ruderer müssen schon , um Gelegenheit »ur Be¬
tätigung zu finden , zur Regatte nach Limburg an der
Lahn ziehen.

Das Kreisschwimmfest SeS k . Kreises
findet in Nürnberg statt. Bei dieser Gelegenheit kom¬
men die Schlußspiele um die Wasserballmeisterschaft von
Südbeutschland zum AuStrag .

Dte Ruhezeit im Fußballsport hat nur
kur»e Zeit angehalten . Die amtliche Erössnung der
neuen Spielzeit beginnt zwar erst mit dem 1 . August ,
doch schon am kommenden Sonntag finden einig« be¬
deutende Spiele statt.

Rapid , Oesterreichs Meister , der sich zurzeit auf einer
Rundreise in Güddentschlanb befindet , trägt am
kommenden Sonntag Spiele gegen Sportfreunde Stutt¬
gart und den F .C. Freiburg in Stuttgart aus . — a—

Vom Wandern und Wsen.
. Rückblicke und Ausblicke.

?inem Blick auf den Wanderverkehr unsrer
Tage gewinnt man den Eindruck , baß «r sich
wenig oder gar nicht von dem der Vorkriegszeit
unterscheidet . Als ob die naturhungrige Mensch¬
heit sich für die Entsagung , die sie während der
bösen Zeit der allgemeinen Verkehrsbeschrän -
kungen üben mußte , schadlos halten , 5aS Ver¬
säumte in vollen Zügen nachholen wollte , so
strömt sie allsonntäglich den Bahnhöfen zu , um
sich vom Dampfroß hinausführen zu lassen aus
der Enge der Stadt und für einen ganzen langen
Tag der dnmpfen Schreibstube , der Maschinen»
klirrenden Werkstatt zu vergessen.

Ein anderes Bild zeigt sich aber , wenn man
seine Beobachtungen , wie es jetzt beim Beginn

der Ferien - und Hauptreisezeit naheliegt , weiter

ausgreifend auf den allgemeinen Reise-
Fremdenverkehr erstreckt. Da merkt man
daß zwischen dem Einst und Heute doch et»
trächtlicher Unterschied besteht. Besonder»
den Kurplätzen und in den bekannteren '
flugs -Oegenden Süd -DeutfchlanbS kann
Beobachtungen machen, die einem daS recht ^
dringlich zum Bewußtsein bringen . Waren N
her um diese Zeit die Hotels , Gasthäuser ^
Pensionen im vollsten Betriebe , wimmelte
allenthalben von einem „distinguierten " » V»
denpublikum , sausten vollbesetzte Gesell^

'
,,

und Privatautos , elegante Kutschwagen au'
Kunststraßen unserer südlichen Täler und
dahin , so findet man heute in diesen Gene»' ,
vielfach eine vom Standpunkte der
industrie aus recht bedenkliche Stille . Von
und Fuhrwerköverkehr ist kaum etwas zn
seine Tatsache , die der Fußwanderer allerg
mit leichtem Schmunzeln konstatiert ) , den« ,
Betriebstoffe sind knapp und die Gäule
Büchsenfleisch verarbeitet ober irgendwo in
desland verdorben und gestorben .
Hotel , daS einst die Stätte eines luxuriöse » .,
sellschaftslebens war , ist aus gemeinem
an Betriebskapital geschlossen oder dient Zu>e^die mit seiner ursprünglichen Bestimmung ^
entfernt zu tun haben . Und wie blutiger v .
wirkt es auf den Stadtmenfchen von heute , ^er auf einer einsamen vergessenen Reklawk^
noch das Sprüchlein eines poetisch angeha "^ .
Gastwirts der Vorkriegszeit entdeckt, der
mit

Eiern , Schinken , Wurst und Speck
sDa werden die Turisten keck!)

in empfehlende Erinnerung bringt .
Am sinnfälligsten aber kommt einew >

Unterschied zwischen dem Sonst und Fekt >.»
Bewußtsein , wenn man das Gebiet der ^und Kurreklame , wie sie sich vor allem beiw .
ginn der Urlaubszeit äußerte , in Betracht

Was wurde da nicht alles , besonders
letzten Nahren vor dem Kriege , getan
boten ! In Massen flatterten die Kuranz ^
Empfehlungsschreiben , Prospekte von ^büros , Kur - und Erholungsplätzen in die ^
hinaus : illustrierte Führer , prächtig auSgest^ ^
Reklameheste , bei deren Anblick man sckio» >
malS in den Zeiten des billigen Papiers
recht begreifen konnte , wie die HerftellunM ^ -
wieder herausgewirtschaftet werben sollte^ ^
gen Sem Ferienmenschen gratis und fran ' ° »
den Tisch : buntfarbige Plakate , häufia von
lerhanö entworfen , setzten die Schönheiten
empfohlenen Plätze ins gehörige Licht : beio« L
Filmvorführungen dienten dem gleichen
Die Zeitungen wimmelten von Eingesandt ^ >
klamenotizen und Inseraten , in denen die .,j
schieden ^» „Perlen " der verschiedenen Täler
Dorf war eine Perle ) ihrer ganz besonder? ,
nen und kräftigen Luft , guten Verpflegung
billigen Preise wegen aufs dringendste zuA
enthalt empfohlen und die fürchterlichsten o " p
für den Gesundheitszustand deS geneigten ^serS, der dem Rufe nicht umgehend Folge >e ,
würde , zwischen den Zeilen herauszulesen >̂ !
Kurz gesagt , man riß sich beinahe um eine»

Auch der Vater Staat freute sich der Reii^ '
UrlaubSfreude seiner Kindlein . Er '?
Ferienzüge nach Nord nnd Süd , aus
hübsch bequem und billig sich die schon« ^
begucke« konnten. Und sie machten gerne 5
brauch davon . Die mit dem großen Belv^
zogen an die blaue Adria öder lebten gut ^
teuer in den komfortablen Rtesenhotel ? .̂
Schweiz : ober sie wandten sich gen Norden , ' v
teu vergnügt auf dem Meere herum und
ten irgendwo an ostelbischen Gestaden , die ^
Milch und Honig troffen : die zur Zu "!!« «,
Bergfahrer gehörten , taten 'S faum unter
verg und Schluderback : und wer sich auS
oder jenem Grunde Adria oder Nordineer -
tralalpen oder Dolomiten versagen
suchte sich wenigstens ein behagliches
aus , wo er bei Milch und Butter ,Eiern und jezuweilen einem schlanken v "
chen behäbig lebte und rund und dick wurde-

Rund und dick wurden auch die Geldb^
der Glücklichen, die an dieser immer steigt '
Flut des Wander - und Reiseverkehrs i " ^
siert waren . Gewaltig waren die Summen ^ ,!
dabei ins Ausland wanderten . Der Ertr <^ .,,s
Fremdenverkehrs wurde unmittelbar ^ B
Kriege für die Schweiz mit MO Millione ^
Italten mit M Millionen , für Frankreich
rnit Milliarden berechnet. Wer wollte ^nen , daß ein erheblicher , vielleicht der größte
dieser Summen durch den reiselustigen De» 'WWWWWWU . . . . . . . . .
aufgebracht wurde ? Wie er im Weltkrieg ^
gutes Geld den Türken und Bulgaren zuiA,, ^die ihn dafür auslachten , so trug er 'S im ^ ^
— mit dem gleichen Erfolge — als FeriA » t»
VergnügungSreisender nach der Schweiz , ^und Südfrankreich . ES mag nicht wen !«c, »l
geben haben , die in den Schweizer Berges ^
den Tälern Norditaliens erheblich bester ^
scheid wußten als tn ihrer eigenen Heiw^ sKdie Dolomiten kannten wie ihre Westen '
aber von Schneekoppe und Zugspitze niclM /
ter wußten , als daß sie im Rieseugevir ^
in den bayerischen Alpen lägen .

lSchluß folgt .)

rkISrung .

Billige Schuhkrem »nchält Wassoe
Ersatzstoffe , dagegen

Dr . Gentner's

Zckukoui? nur reines Terpentinöl (Frisdansware mit
Glanzkraft ).

Der ekvas höhere preis macht sich ISHHfach bezahlt öurch größere Ausgiebigkeit tebeusöauer ües

Friedensware trägt ein Vanderol . — Ju haben in fchWsez — braun — gelb - - ochablutjaiebig und rvslß (Reinigungs
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